
PSD3 / PSR

PSD3 / PSR

WICHTIGSTE INHALTE

•	 Betrugsprävention und gezielter Datenaustausch 
zwischen PSPs 

•	 Erweiterte Haftung und Erstattung mit verkürzten 
Rückerstattungsfristen für Banken

•	 Verbraucherrechte und Transparenz

•	 Strong Customer Authentication stärken
•	 Gleichberechtigter Zugang von Nichtbanken  

zu Zahlungssystemen
•	 Mindestanforderungen an Open Banking  

Schnittstellen
•	 Neutrales, verständliches, nutzerfreundliches 

Erlaubnis-Dashboard

WICHTIGSTE HANDLUNGSFELDER

•	 IT-Modernisierung & API-Anpassung –  Verfüg-
barkeit/Leistung & vereinfachtes Open Banking

•	 Compliance- & Risikobewertung
•	 Datenkategorisierung und Erlaubnis-Manage-

ment (Dashboard)
•	 Datenaustausch zwischen PSPs ermöglichen

•	 Optimierung Betrugsmanagement, Transaktions-
überwachung, SCA & Reporting

•	 Rechtzeitige Erstattungen sicherstellen
•	 Kundeninformation und Schulungen vorbereiten 
•	 Transparenz bei Gebühren und Kontozugängen
•	 Auf- und Ausbau von Kooperation & Positionie-

rung

WICHTIGSTE MEILENSTEINE

INKRAFTTRETEN 
+18 
MONATE

+24 
MONATE

+36 
MONATE

LEISTUNGEN SOPRA STERIA

1.	 Readiness Check PSR 

 

2.	 Unterstützung bei der Schließung der Gaps

WICHTIGSTE PERSPEKTIVEN

CHANCEN
•	 Stärkere Sicherheit & Vertrauen 
•	 Ausbau von Open Banking
•	 Mehr Transparenz im Zahlungsverkehr 

 

 

RISIKEN
•	 Direkte Anwendung ohne Übergangsfristen 
•	 Hoher technischer Anpassungsbedarf 
•	 Steigender Wettbewerbsdruck 
•	 Hohe Sanktionen bei Nichteinhaltung (bis zu 10 %)

UMSETZUNGSFRIST PSR

Umwandlung in nationales Recht UMSETZUNGSFRIST PSD3


